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Eine neue Einrichtung,
Für das SpütMr von j Bli6,
An dem wohlfeilen Ofen- und Hitzungs-

Etabliscment von
Ainos Cttinger,

In der Hamilton Straße in Allentaun.

Alle Arten von Koch« und HitzungS-Ocfen an
herabgesetzt!» Preisen,?Das beste

Assortment von Blcch-Waaren,
Ofenrohr, u. 112 w.. an billigen Preisen ?und
werden an Land-Stohrhalter ungewöhnlich billig
abgelassen.

Brrtrefflicke Portable Kitzcr.

koch recommandirt sind und warrantirt werden
können Zufriedenheit z,i geben.?Also :

Ei» »euer S:yle Feucrboard-Ocfen,
ein herrlicher Artikel um 2 oder mehr Stuben
übereinander zu wärmen.

Hydrants und alle Arten Blciröhren sind bei
ihm zu haben, die er a?i ganz billigen Preis,«
abläßt.

Alle Arten Kiipfer-Arl'eiten

yachdcckcu vnd Dachkandclo
Arbeit.

wird verrichtet in allen seinen verschiedenen Zwel
gen, an hera>'ges't>t'n Preißen.

»S'A l t » M » t a ll S, als wl» Kupser, Meß
Ing. Zinn, Blei u. f. w., wird gekauft und ver-
kauft.

Rufet an vnd sehet das beste und schönste As
sortment außerhalb Philadelphia, aukge'hrn !r

einem Siyle welcher von keinen anderen ü!'ertrof>
Koch Ranges »nd H»ate-S werddn auf Order

und den bill'gsten R ten aufgesetzt
Hohl Waaren. Bieaeleisen. und Hundert» von

andern Furnischung Artikel ,u ,ahlreich zu melden
?stnd ebenfalls hier z» haben.

Keine Rechnung gemacht dl» Nrtik»< zu
,ei?'n ?und werde auch nicht böse wenn Ihr nicht
kaust.

Amos Ettinger.
September?K, 18<>5. nqtv

Dr. N.
LcYthi» Wundarzt in der

Vereinigte» Stag'-

ö tcn Armee,

Ailenraiin. K«v>. 2K nqtZ

O M'6! O M'S!
De, Unterzeichnete,

wohnhaft in Slating
ton Lecha Eaunty, die-

tet einem geehrten Pub
sikv likum seine Dienste a>

alsßendu Creler, oder Auc'loneer.?Er weiß daß
kr seinem MeschZfe» Erwachsen ist und daber kann
er die Veistcherung geben, doß er allg-meine Z>
sritdenb'it geben kann. Sein» Preise sind billig

und er bittet daher um geneigten Zuspruch.
Menno D. George,

t. IS. n<»bv

Unger Bauerei nahe Fogelöville.

Oeffentlicher Vertauf
einer schätzbaren Bauerei.

Am Donnerstag den 16. Tag November
«iichstens, um 10 Uhr Vormittags, auf dem Platze
selbst, soll öffentlich verkauf werden :

Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in Ober-Macungie Taunschip. Lecha Caun»
ty, Pa., gränzend an Länder von Jesse LaroS,
Jacob Lichtmwalner, Joseph Miller und And-r» ;

enthaltend etwa 8Z Acker, mehr od» weni
HXger, davon sind etwa ?Acker schönes k>olz

Es ist dies das Vermögen bekannt
als die Unger Bauerei.

Diese Bauer»! ist in »inem hohen Cultur,U'
stände, und »in schöner Wasserstrom fließt nahe
am Hause vorbei.

Die Verbesserungen darauf bestehen aus einem
großen steinernem

KZ Wobnbaus,
Außengebäuden Die Baueret liegt l j Meile
von dem Städtchen Fogelsville, und in der Mttte
von schätzbaren Erzgruben.

Besitz kann bis den ersten näibstm A ril ge»
geben werden. Weitere Einzelheiten erfahrt man
bei R, A. Boyer, Agent-

Di» Bedingungen am Verkaufslage und Auf-
Wartung von

John Tlwmas,

Catasauqua, Oct. 2i> IBi>s, nqZm

Clttttft Bauerei
Schätzbare Bauerei

öffentlich zu verkaufen.
Am Mittwoch den 15. November

nächstens, um Il> Uhr Vormittags, soll öffentlich
verkauft werden, nämlich :

Eine schätzbare Bauerei,

W o h n b a u ö,

liegt tn der Mute emes guten M.'.rl es etwa ein, >
halbe Meile von Alliuitus Station an, Ost Penn« l
sylvanta Railroad?vnd d e Eaiasa qua und

geleviUe Elsenbahnen laufen duich linen '
ders'lben.

Besitz kann bis den ersten Tag Aprilnächstens
gegeben werden.

R. A. Boyer, A U-

Waisengeriebts kauf.

Eine guvisse Wob, statte und
Ca»d,

gelegen tn Ober M>lso,d ?aun!ch p Lcchi Ea,m

El sabeth H eiland' am Alt',tz Na, da« Z?u
der, Hen>? M Ebarl-s >5. S,y e,

und ar>dere ; enthalte, d Ack e. mehr
weniger, D'e Ve, befferu, g>n dara. fsi r :

Ein zweistöckiges steinernes

MA Wolniknzlo,

lich» üußena»bäare. eine W. ss-,ane»e mit P imn

darin ist vor der Tbure. e,n W ff rniom sl ß
durch ras Land, »in ausa>->e,chnit>r pfeiba 11,

da<u Unaetäsr llcker sind W itt un: H ll-
lland, etwa >»! jicke, stnd md und Xe»

ist Bauland in l!»hcm julturstande und un e gu
ten F-nsen.

Es ist die Hi 'te,lassenschift des venia l'tttei'
Elias Diehlo l'tzchin von lordesagtcm Taunsch p

und Ca,» t?
Die Bevtngungen am Berka fs ag» und Aus

warlung von
Elisabeth Diebl, Arm 1r

Durch die Eourt i?Geo W. HaitzeU. Cleik
October nal"

Privat - Verkauf
von einer (Aiundlotte.

. Der Unterzeichnete bietet hier
privat Mantel sein schäp

bares .HnnS U»d
lvtte zum Ve,kauf an. aelegen in dem Elsten
Ward der Stadt Allentaun, Ecke der Aten und
Linden Straßen, und nahe den Eisenweiken Die
Lotte ift lti() Fuß Front und I jsl Fuß in de.
Tiefe Darnus befindit sich ein zweistöckiges back

steinernes Wohnhaus mit einer einstöck>ate,
grame Ki'che Die Lotte ist mit allerlei Obst
bgumen berflan,t

Tie Bedingungen sind bei d'm Eigner zu er
fahren.

David Kühn.
October tl).

Mchgarn, Fischangeln,
Forellen-Angeln, (gleis) und gischschnüre z-»

I- B. Moser, ?tpothckcr.

Jonathan Abele,
Schneider in der Stadt Allentaun,

.z. Benachrichtigt ehrerbi tigst das Publikum,

daß er das Scklicider - Keschäft
noch immer betreibt, und zwar in der Union Stra-
ße in Allentaun, ,wet Thüren unterhalb dem

Schulhavse, ailwo er bereit ist allen Ansprechen
den in seinem Fache zur vollen Zufriedenheit zu
vienen

Ausbesserungen und Kleiderputzen.
Ein manches Kleidungs-S ück, las vielleicht

einige Fleck.n oder nur einen kleinen Riß erhalten
ha«, wir» von dem Eigner weggervo>sen, welches
»ichl sein soll,». Solche Kleitungs Stücke bss rt
»r aus und reinigt st- so daß sie wie neu auss?.!»»,
und wiiklich so gut u, d sctöa sind wie reu?une
rabet an ganz billigen Presen ?Probirls nur
einmal, und Ihr sinket d >ß hier die Wahiheit ge
sagt lst. Also wer G,ld ,paren will, der rufe an

bet
Jonathan Abele,

In der Union Straße Ällentaun.
Octobcr 31. IBKS. »bv

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den l7len November,

um >2 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver
ilorbenin Peter L e ? tz. in Lowhill Ta inlchip

Pseide, darurter 2 Familien und die ainkre

ebeesalls gute Sa>> ffo'eide, zwei Milchkühe,
t Lchaase. 5 ')> ast chirewe, ein guter 3 Pferdc

and re »irsvänniae (üisltirre, s> rtz' von
jev r Art. 3 Pflüge, ein Beegofl ig, eine Egg-

'l fl >gs Wagen, p,ul,itern und Schemel. Wind

ein. Fruchlr» » und M ff n,»r>. zwei Ttiina>
-chl tlen-?ch U,n, 4 Pf r e Blank tS ein gutes

Bi'ffalee Fcll. ein gute, Kochofen sur Hol; und

noch sehr viele . llikU za w tiäufrig alle zu mrl

D>e i'edingungiN a:n Verkaufstag» und Auf
Wartung von

Mn'nL.'i'l), )
(5 iax> iih, > Adm'ors.
R. I. Ki err, )

Oktob-r 3<. Ipli?. nc>3»!

Oeffen:! ich e r Verkaf,
Bon schätzbarem Eigenthum.

Auf Samstag? den 2c>» December,
um 1? Übr soll auf rem Eiaenlhni»

Eine gewisse ?vtie

Ein gutro zw isteckigteS

ÄöM Främ -Wobnbaus,
üuch eiwa >8 ">t
Zch p '/<> ''»i em >.uter H>äm G'a'l ?l> b

Dir Bremsungen am und Au «

Bplk.'üM.'i.'r.

von werlbvoUein liegendem Eigentbum.

band,! da s.'lge de ligenihua, ,u ve,kaufen !

No. t ?Ei» schätzbarer Kalksteinbruch,
mit k !>cker Land, gelegen in '??orv - Wbeithall
launsch p L cha Eauniv an der Ztraße vo» Äl-

Frame Wobnbauo,

-'ans bc> I 1 Fuß. Der Kat»st»,n 'st von der
ille, besten Art und ist ein vorzüglicher Markt fSr

und Kalkstein.
No. 2 und 70 Nuthen Land,
aelegen an der Jrcnton Eisenbahn unweit d'in
obigen. Dies'S Zluck enthalt ein großes Lager
von Kalkstein erster Qua ität fiir Kalk und Für

äce Zw'ck und k »n we> ig Kosten »In«

von der b>saatea E,se, bahn an den Br?ch
elea» werden darauf befi den sich auch,we

>!al?ö'e» ein Krl'baus 3H bei I t und ei,

I? chl-nhos mit Tresselwerk v'N der Eisenbahn.
W>r das Nädeie ,» erfahren wü scht b>li»b,

bri irgend einem der Unte'swrl, denen abzurufen.
D'v'd Schaadt, Allentaun.

Charles Schaan, aus dem Eigenthum.
Oktober 31. nq3w

Schätzbares
Liegendes Eigenthum,

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstags den 2ten December,

um 12 Übr Mittags, soll auf dem Eigenthum
silbst. in Sa aereviUe, Hit.'clbrrg Taunsch'p, Le-

Einc herrliche Lotte Land,

man 't'eter, Peter Miller. Wntwe Ebert und an
rine öff nilicke S'raße; enthaltend 3V Acker mehr
oder irenig»r gutes Bauland, w lches unter gulen
Bensen und in einem hohen Stande der Cultur ist.
Darauf ist enicviet

Ein gutes beinahe neues

UM Främ - Wohnhaus,
,we> -rock hoch und 34 bei 36 gioß. eine gute

Schweitzer-scheuer 36 bet 23, mit einem neu
angebauten Schoppen, 20 bei 30 Fuß. und über-
haupt alle andkre nöthige Aussengcbäuden.?Eine

geleitet wiid, aUwo es vrn selbst herauespringt
difi idet stch ebenfalls darauf?und so ist d e Loile
wohl m>t dem allirlenen Otst, als Birnen, Pfir
sich,N. Pflaumen, Traubin, Aipfel, Kuschen, kurz
wie man dies nur ve>lang,n kann, versehen?kei, e
i!olie in besagtem Taunschip tsl besser mit Obst
vnskwn als die Obenbeichriebene?und so ist
aleichsalls keine Lotte überhaupt ln Heidelberg in
b sseeer Ordnung als diese.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

G. H. Scholl.
Oktober 31, 1865. nasm

Waisen gerich ts -Berk au f.
Kraft und zufolge eines BcsehlS aus dem

Vaisengericht von Lecha Eauntv. soll auf dem Ei-
,enll>um selbst, aus Samstaas den 18. November,

um l Uhr Nachimttags, öff.nllich veikaufl Wer-
ne , :

(Lin gNvisses Stück Land,

tcd tü Acker und l 6 Ruthen mehr oder weniger
varauf ,st errichtet

Ein guteS zweistöckiges

Wohn l) a u s,
s-rv.! ,w t Acker ravoii st d und der

iibrige Zlntl ist herrlichis Bauland, unter guter
Euitur und daueihafien len,en.

Es ist dies da« Hinte lassen» Vermögen des
oeistorbiiiin Daniel F o l l we i l er, letz hin

Maria Follweiler, Adm krir.
Duich rte Eouit?G. W Häitzel, Clerk.

Ocffcntlicher Verkauf
von schatzbarem liegendem Bermögen.

Auf ZamstagS den 18. November,

No. !.?Ein gewisseo Stück Land,

>? ff ''N.'v i>e n'ch i,iio,i M»v,i's
,u t ; en,k.>l,k»d 28 Acker r.no 62 Ruthen s.»

Vo. ).?si»c gewisse Lotte Ho'zland,

i "nd vi.' itt? n.i i '.' il!', o
A ' n d s^! M.'.as.

!?.?En r .Elvisse Lot k l.'.'ües

»I ?b » «k>- " :ch a, r e iffi. ,1«

"te'ßk die nch "all> t ?>il' !u 'I an rt> ')! o
> an d - I m'lo > E fnbahn ; el!balt>Nk' t
-?14,' und ft? X Iben, genau» M '.'S 5«» obi>

>e Lnt'e L nd arän t an die schäy n e »,»>ne ,

v- B d

Hosfman, )

Jolin n, > Er'ors.
Job" C'ilbertfon, )

Octöb»r?» 18«-; i-q^w

Trauben! Trauben!
Cultivirte Trauben, in großen und kleinen

Quantitäten, von jeder Verschiedenheit, weiden
an den höchsten Pre tzen duich den Nnterzeichnet»
stkkauft. .

.Mgustus Volmer,
Walnuß urd i?te Straße Reading. Pa

y>a»weisungen b»li»b» man anzu-
rufen bei L"">s Klump in ÄlltNtown.
S-pt 5. >3» 5. nskw

Morocro Leder.
Ein recht gutes Assortkmknt von Manns- und

Veibs-Moroeco Leder, auch Leiningleder, welches
noch in guter Zeit »ing»l»gt würd», zu bab»n d»i

J.B.Moser.

Z'pt 5. >8»-'5

Wollt ihr wohlfeil kaufen,
S'o geht an William Scip's wohlfeilen
Stiesel-und Schuh-Stohr,

sechste Stra?, dritte Thüre unter Bechtel'S
American Hotel.

Wo ihr st >den werdet, das schönste
beste von Stiefeln, Schuhen
unv Rabber Ueberschuhen, aus den besten
Eity labriken, das je noch in Allentaun
>um Berkauf angeboten und zwar außer-
o denllich wohlfeil für Baargeld. Kommt, sehet
und prüfet für euch selbst. Ich kann wohlfeiler
verkaufen. we>l ich eine billigere Rente habe denn
irgend ei» anderes Etablissement. Wenn Ihr 50
Prozent erspare» wollt, so rufet an.
Stiefel sür Männer, 82 50 bis (M

? ? Knaben, tSV ? 350
Schrhe ? Männer, 1 50 50

~ Kuaben, llg
? 2 22

?ädies Balmoral u, Kid Mlove, l 50 ? 3 50
r'odlkS Kid Glove niedere Gailer«, l 90 ? 375
Kinderschuhe, 50 ~ 1 00
Älle Sorten Slipper» für Männer,

LädieS und Misses, gl)
? INO

Sept !9. UZkM

Union Gegenseitige

Feuer Versicherung^
GefeUschaft vo» Lecha Eounty.

Diese neue Gesellschaft Ist org-.nistrt, um Ei-
genthum gegen Veilust von Feuer zu versichern,
und hat bere tSeine und »In» halb»
Million Thaler werrh desselben versich-
ert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Gehman,
Lcvi Lichtenwallner, Samuel I. Kistlcr,
Mrorge Roth. Samuel Sieger,
Franklin P. Mickly, William Mie>k,
Joseph Biarsteller, George Ludwig,
Joseph Gaumer, Sanford Stephen,

Bencville Joder

D. K. N'siiun, Präsident.
Arnclnlle Sekretär,

Surveyors.
Levi Lichtenwallner, Tr,xlertcwn P. O.
Moses Glick. Allen».wn, ?

E. B. R'ff. '»eff's ?

Sansord Sliphen CooperSburg ?

Benev ll> Uorer. Trerlertown ~

Samuel Lerch. KrrideiSvllle. North. Co.
Personen d'e Ihr Eigenthum versitert zu haben

vünschen, lönnen sich an irgend einen der obigen

'«u?ust 15. I»l,5. nqvM

MillerStown Oefen
und Blech-Waarenlager.

von den obigen Ar-
tikeln wohlfeil zu kaufen
wünsch», der findet »Ine gr»-

Frstiiklin T. Wcidacr,
In MillerStown, Lecha Co.

Da find von jeder Sorte

iiLaei im F che terOesen brauchen was Ihr
wollt, so gebt nur ,u Wel dn e r in Millers-
tvivn. Lei kann euch damit versehen, und zwar an
den äaße,sl billigen Preis, n.

Sein? Blechwaa't". die zu einer Haushaltung

ebraucht weicen. stnd u.imer vor>äthig vter wer-

r?n auf Ociiellung ge.nacht. Z nn- und Kurser-
Ivaaren stets an Hand.

«H- Dächer werden M't Kurfer oder Blech
verg'sieui und Oach,innen beigebracht.

R.varaturen a» O.srn und j-dem an-

sein Äuikel >» seinem Fache, werden prompt be-
'>-ra»

E, bittet um gev'-Aien Zu'p»"«

i<ili?r!i T Weidner.
Mülerstown, '?»gu I l, Istl',s na3M

Gerste! Gerste! Gerste!

k.i'b » r Listen National Bank, in t.r Hamilt.n
Zir Be.

Leopold Kern.
Oc'ober 3 v

Hokii ver,
nt

A ! I e n » a u n, P e n n »

Amtsstube v"leat nach Gotf ied Peter's
»ebäud». Ost-Harnilion S»a?, beinah» gerade

i>em Cou.thause gegenüber.
Er kann ln der Englischen und Diulsch-n

sprach' consultir» werden.

December ki, ng3M

WillinZn S^arx,
R e cd t S a n w a l t,

Allcirtaun, ...

Office. 54 Ost - Hamilton Straße.
Besorg» alte Geschäfte in ?ecke

und anarSn>enklN Haiint:»»,

Cadinct-Orgeln.
Die Makon und Hamlln Sabmet - Orgeln

oierzlg versctl-denen L'vlen bergkiichi», fiir bei
Ig» und w'ltl che Mustk für ?80 die jede

und dreiß'a goldene oder sllbe>ne M,da>llr,

?d»r Prrmium wurden denselben »uerkanni.
Cataloguen f'»l Adrr»ß: Maso >

undHa m l i n, Boston, oder Maso >
lßroth »rs, New-lork.
i September, 12, l865. nql)

Nette Firssitt.
Aus dem Wege !?Machet Platz!

Was gicbts ihr Leu! ?

A. A. Huber, I. P. Dillingcr und
E. L. Huber

Machen den Einwohnern vo» Allentaun und
Umgegend chiirbietigst bekannt, daß sie neulich
eine Partnerschip formirt haben, und unter dem
Namin von A. A. Huber, Dillinger und Co. ein
ausgedehntes

Trocken-Waaren
Geschäft betreiben werden, und zwar an dem vor-
maligen Standplatz von I. P. Dillinger, (ehe-
dem Wilsons) in Ällentaun, wo sie das Publi-
kum freundschaftlichst einladen vorzusprechen und
ihr ausgedehntes wohlfeile Assortcment von jedcr
Sorte zu besehen, ehe man sonstwo kauft. Jh>re Güter bestehen zum Theil aus

WoSZesee Waaresi,
Tuch, Faney Satinetlö Ken-

tucky Jeans, Tweeds,
AlpnceZiA?alle die neuesten Schades aus

der Liste. Mnghams von allen Palteins. Wol-
lene Delaines, wohlfeiler als die wohlfeilsten. ?

lUmbrcllas und Parasols.

Alle Arten Seiden.
Plain, Brocade. Plaid. Coburg Tuch. French

Merinos, Balmoral und Hoop-ÄkirlS, an her-
abgesetzten Preisen.

Shawls und Cloaks,
von allen Benennungen und für jete JahrSzcit,
ganz wohlfeil und aUerschönsten Stylö.

Kaffee ist herunter gekommen !

Zucker ist wohlfeiler !
Molass.'s billiger !

(ÄVU.UOV

und T tj e e.
Gewürze, Rosinen,

Seisc, Stärke, Lichter, Waschmaschinen,
Eimer, Körbe, Besen, Bürsten,

KLhl- O e l,

Makrelen und Salz,
und alle die übrigen Sachen die in ein großes
Waarenlager gebvien-

Landcz-Prvdttkte, als Schinken, Sei-

Austausch fiir Waaren angenommen und dafür
derböchste Markipreiß eilaubt.

Sie bitten um geneigten Zuspruch.

Huber, Dillinger und Co.
Allentau«, Juli I l, !k(is. rqlJ

It c>r ktopg tl>c» Unir
kinm ; l?o rntillsz, >

-nitl rvi»loi-s it unel
t!,o Ilci'.cj troo trvm !

Lvvzi>'v,
LOl.L?^c>?^iK'l'c>kZ.

e srdet »»e» !

Itlt» Kl fi,'> KUlst.ine zu veikiufen.

t n z in Verlans a? !<><» K.ilk-

S. Snelove.

Oreficld Postamt
l ea>» flcdl »bin :

Eliss <?vlle,?b e»>. sdrm'S Miß
parnab ?>eck l, Mnr,y W. <r«del !i. Wt w

Samuel ?ilgh'>,an <kuntz, M S.

Ntzabeth Simmkl M ß E?,,i a 'l'k R^chait
George Noch, P. M.

Oktober <?, rq3m

Silber Starke.

B, Moi'er, Apotheker.

"Wand Paplcr^
Eine ungewösnlich aioße ?nd slbö e Auswahl

und BoaiderS. von j der Benen

n Preiken zu kausen, in dem wohlfeilen Buch
stohr von

T. N. Rl)oadS. Agt.

Jahrgang

Jobs: A VohK?«s;er,
Stiefel und Schuhmacher
Itl! dev Srabü AllellüalM.
Der Unterzeichnete wünscht seine Freunde so

wie das allgemeine Publikum darauf aufmerksam
zu machen, daß er das

Stiefel und Schuhmacher Geschäft
z - A, noch immer fortbetreibt,

zwar an dem Süd»
N östliche»» Ccke der 7len

«.rten Straßen-
d cht bei Hart'S

Masthaus» und d»m
Marktbaust, in besagter

Stadt?auwo er immer sirtige
aus Hand hält oder ans Bestellung verfertigt und
kurz. be,eit ist allen nach Wunsch zu dienen

Daß er von der allerbesten Arbeit in de» Stadt
lieseit dies ist schon längst bekannt und wird von
allen Seiten zugestanden?und so sind gleichfalls
sein» Pi»isc so niedcr wenn nicht niederer als ir»
gend sor.stwo in der Stadt.

Schuhe, Stiefel, Brogans, Balmorals

h> sleste Weise verfertigt werten und zu den mög»
l chst niedrigsten Preisen veikaufl. Er empfiehlt
sich auch für

Kunden - Arbeit,
und garanllrt gute und billige Arbeit. Dankbar
fiir die bisher genossene Kundschaft, hofft er sich
durch reelle Bedienung und Aufmerksamkeit auf
sein G.schast. »och ferner das Vertrauen des Pub-
likums zu erhalte».

Alle Bestellungen werden prompt und gut aus-
geführt. und ladet daher zu zahlreichem Zuspräche
? gebenst ein,

John F. Boklinger.
LugustlB6s. nqb»

An Banern,

itte,- nnil Leute!
Neiner Knochen Staub

Wird an den billigsten Marktpreisen in kleinen
oder gießen Ouanlilaten veikaust <u> der

A llentailli K n cchen -Mühle.
Hamilton St.. an, Fuße der lordon-Liiicke.

Bauern die Knocke» Staub gebrauchen wollen,
in Platz von anderm Dünger, wriden sich erstau-
nen üder die schwere Einle die dieser Staub »r»
; ugt. Wir ve. langen roß ein jeder Bauer ia
Lecha und den angrenzenteu Caunties ties-n Kno-
che».Staub probirt. Jedes Feld und Garten
sollte eine Proportion von Kn, chrn-Staub haben.

können durch Knochea Ztaub lergesltUl werden.
Um das Näher» wende man sich an di» Mühle,

oder bniflich an die
Ailentowu Knochen Mühle,

!i'ir I2U. Postamt.
Aügust t. l8l!5 rq3N

9t a ch richt
wird h er,n!t glgrben. daß die N.iterzcichn»t»n al«
>ir>ni»istratoren von der yli terlassenschast des ver-

stor enen Petersen litzthin von Low«
nll Zaunsch p i'lcha Caiintz, ai gestellt worden
stnd. Alle Diejenigen daher nelche noch an
besagte Hi «erlasse,lichait schuldig sind, werde»
hierdurch aiifg>so,re,t innkibalb K Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen. lind Solche die noch
rechtmäß'ae A'.'iderungen haben wc'gin, sind gleich-
fails ei'uch! solche innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt einzubändiger», an

Mar» Lenh, )

Elias L> »b, > Adm'rö.
Richrrdl Kncrr, )

Oetsner >7. >865. nag«

9! achri ch t
.rird HI rmit gegeben, daß der Unterzeichnet» ak«

eutor von der Hinterlassenschaft de« verstor»
storbenen <« , » s <l c Keck, letzthin ron der
Stakt AU.ntaun Lecha Eauntv. angestellt Wör-

de" ist Alle Diejenigen daher welch» noch
an besagte Hinierl.issenich.if! schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innrrbald k W.'chen an-
zurufen und abzubezahlen,?Und Solche die noch
rechtmäßige Fo'derungen habe» möge», stnd gleich-
falls ersucht solche Innerhalb besagter Zeit wohlbe-
stallt einzuhändigen. an

Henry H. Keck, Ex or.
Oct 17. !865. nqöm

B esensabrik.
lichen Publikuui unv seincn Freunden Überhaupt
bekannt daß er die Verfertigung ron Welschkorn«
Besen noch immer in seiner Fabrik fortbetreibt, an
Nu lg 3 West Hamilton Straße, oberhalb der
lMcn, in All-ntaun, wo er Jeden einladet vorzu-
sprechen, der etwas derartiges in diesem Fache
braucht. Es ist nothwendig bekannt zu machen,
daß er jeine Besen an den N'U Zork und Phila-
de'.pbier Preisen verkauft und von den bestgemach»
icn sind, die in den Maih hier oder anderwärts
möglicher Weise gebracht w.rden könne». Leute,
die Besen verfertigt haben wollen, können dasselbe
nur zu ihm bringen und dieselbe bestellen, und st»
'önnen sich darauf verlass.n, daß er ihnen Besen
herstellen wird, womit »lle zufrictcn sein werden
und zwar in kurzer Zrit und an ganz billigen
Vr isen. Lr bittet deshalb um gencigtln Zu-
spruch.

Dani-l Hersch.
Allentaun, Sept. !9, 1865. nqZm


